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Die lichtvolle Kraft fließt immer tiefer in die tieferen Strukturen und daher wirkt die Energie 
momentan besonders auf das Solarplexus- und 2. Chakra, teilweise auch auf die 
Wurzelchakraenergie. Dieser Energiefluss drückt die Energien aus den Chakren nach 
außen und das kann zu skurrilen Reaktionen führen, da viele noch haltende, weniger 
lichtvolle Energien dadurch gereinigt werden. Diese Reinigungsprozesse entladen sich 
meist schubweise und können kurzzeitig zu Aggressivität und Wut führen. Auch auf der 
mentalen und spirituellen Ebene kommt es zu Reinigungsprozessen, welche aber auf 
Grund der Vehemenz der Prozesse in den unteren Chakren diesen meist untergeordnet 
werden. 
 
Durch den tieferen Fluss wird die Manifestationsenergie sehr verstärkt und rutscht dabei 
ebenfalls auf eine tiefere Ebene. So werden vor allem auch Manifestationen aus dem 
Unbewussten verstärkt. Aus diesem Grund sind manche Situationen, die im Leben 
auftreten, vom Bewusstsein aus den oberen Chakren nicht nachvollziehbar und greifbar, 
einfach, weil diese aus den unteren Chakren aktiviert werden. Die Energiefäden, durch 
welche Manifestation stattfindet, wachsen momentan immer tiefer wie Wurzeln in die 
unteren Bereiche der Energie. Die Auflösung der Energien, die dieser Manifestation noch 
entgegensteht, und die Anbindung und Erdung dieser Energiefäden ist ein 
Wachstumsprozess, der gerade übergeordnet stattfindet und etwas Zeit braucht. Damit 
einhergehend geschieht auch eine tiefere Erdung, entsteht mehr Stabilität und die 
Energie von Durchbruch ist für viele gerade sehr präsent.  
Diese Durchbruchsenergie wird gerade spürbarer, weil die emotionale Ebene unter 
Spannung steht, was sich durch die Fokussierung der Energie im Solarplexus- und 
Sakralchakra auch stärker im Alltag zeigt. 
 
Aber auch die positiven Manifestationen laufen nun immer besser, gerade weil die 
Energien sich auch immer intensiver an die positiven Energien des inneren Kindes 
anbinden. 
Diese Prozesse werden voraussichtlich noch die nächsten 2-3 Monate anhalten. 


